
Dampfsperren oder -bremsen können nur auf feuchteunemp-
findlichen Zementestrichen oder Betonböden eingesetzt werden. 
Gipsbasierte Systeme (Anhydrit- oder Calciumsulfat(fließ)estri-
che) können keinesfalls abgesperrt werden. Nach der „Absper-
rung“ durch Beschichtung oder dampfdichte Oberbeläge (Kera-
mik, elastische Beläge, Parkett) wird die Stabilität dieser Estriche 
durch das eingeschlossene Wasser massiv beeinträchtigt. Dies 
kann zu einem Totalschaden des gesamten Fußbodenaufbaus 
führen. Für gipsbasierte Systeme ist daher ausschließlich eine 
längere Trockenzeit oder beschleunigte Austrocknung möglich. 
Bei Fußbodenheizung kann dies durch Ausheizen erfolgen. Zur 
künstlichen Bautrocknung sind elektrische Trockner einzusetzen, 
zur schnelleren Austrocknung ist in jedem Fall kurz nach Einbau 
ein Abschleifen der Oberfläche notwendig. 

PROBLEMATIK NICHTTROCKENER 
BZW. NICHTTROCKNENDER ESTRICHE
Bei Zementestrichen ist zunehmend festzustellen, dass die Be-
legereife (= unter 80% KRL bzw. 75% KRL bei Heizestrichen) 
auch nach längerer Liegezeit nicht erreicht wird. Dies liegt zum 
einen an den beschleunigten Bauabläufen, in denen für eine 
vollständige Austrocknung des Rohbaus keine ausreichende 
Zeit zur Verfügung steht. Zum anderen wurde der Wechsel von 
den bisher gebräuchlichen Zementarten CEM-I zu Zementen des 
Typs CEM-II als Ursache vermutet. Meistens sind die Ursachen 
eine Kombination aus Faktoren wie: ungünstige klimatische Ver-
hältnisse, höhere Schichtdicken oder Wassergehalt des Estrichs 
beim Einbau und beschleunigte Estrichsysteme.

STAUF-SYSTEME:
STAUF WEP 180
Tief eindringendes und verfestigendes Epoxidharz. Vorzugsweise 
zum Einsatz auf mineralischen Estrichen unter STAUF SMP-, SPU- 
und PUK-Klebstoffen, abgesandet oder mit VDP 160 grundiert 
unter STAUF Spachtelmassen

 �sehr hohe Verfestigung von Estrichen 

 �effektive Bremswirkung bei hoher Restfeuchte 

 �Dampfbremse gegen Restfeuchte bei Zementestrichen bis 95% 
KRL (4,0 CM%), mit Fussbodenheizung bis 92% KRL (3,5 CM%)

 �Direktes Kleben mit STAUF SMP-, SPU- und PUK-Klebstoffen 
innerhalb 72 Stunden

 �Abgesandet, oder alternativ mit STAUF VDP 160 grundiert, 
auch unter Spachtelmassen einzusetzen

 �Arbeitsgeräte mit Wasser aus- und abwaschbar

STAUF VEP 195
Schichtbildende 2K-Epoxidharzgrundierung, Spachtel- oder 
Rollenauftrag zum Einsatz unter STAUF SMP-, SPU- und PUK-
Klebstoffen und abgesandet oder mit VDP 160 grundiert unter 
STAUF Spachtelmassen

 �sehr effektive Bremswirkung bei hoher Restfeuchte

 �Verfestigung der Estrichoberfläche

 �Zementestrich bis zu einer Restfeuchte von 98% KRL  
(5 CM%), bei Zementestrichen mit Fußbodenheizung 92% 
KRL (3,5 CM%)

 �Direktes Kleben mit STAUF SMP-, SPU- und PUK-Klebstoffen 
innerhalb 72 Stunden

 �Abgesandet, oder alternativ mit STAUF VDP 160 grundiert, 
auch unter Spachtelmassen einzusetzen

STAUF VPU 155 S NEW
Schichtbildende PU-Grundierung, Spachtel- oder Rollenauftrag 
zum Einsatz unter STAUF SMP-, SPU- und PUK-Klebstoffen und 
abgesandet unter STAUF Spachtelmassen

 �Erste gespachtelte oder dünn gerollte Schicht nach ca. 1 Std. 
überarbeitbar

 �Dampfbremse gegen Restfeuchte bei Zementestrichen bis  95% 
KRL (4,0 CM%), mit Fußbodenheizung bis 85% KRL (2,5 CM%)

 �Direktes Kleben mit STAUF SMP-, SPU- und PUK-Klebstoffen 
innerhalb von 72 Stunden

 �Abgesandet, oder alternativ mit STAUF VDP 160 grundiert, 
auch unter Spachtelmassen einzusetzen

STAUF VDP 160
Schichtbildende Dispersions(haft)grundierung, Rollenauftrag 
zum Einsatz unter vielen

 �STAUF Klebstoffen* und STAUF Spachtelmassen.

 Überspachtelung bei dickschichtigem Auftrag (Dampfbrem- 
     se), vorzugsweise mit STAUF GS überspachtelbar

 �Dampfbremse gegen Restfeuchte bis max. 90% KRL (3,0 CM%) 
(nur Zementestrich ohne Fussbodenheizung)

 �Haftgrundierung auf nicht-saugfähigen, glatten Untergründen

 �Besonderheit: Auch als nachträgliche Haftgrundierung zur 
Spachtelung bis 10 mm Schichtdicke auf ansonsten nicht 
direkt spachtelbarer Sperrgrundierung (z.B. STAUF VEP 195, 
STAUF WEP 180 oder STAUF VPU 155 S NEW) geeignet. Das 
zeit- und abeits-intensive Absanden von Epoxidharzgrundie-
rungen kann somit entfallen.

TECHNISCHE INFORMATIONEN

EINSATZBEREICHE VON DAMPF- 
SPERREN BZW. DAMPFBREMSEN  
(UG 9)
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STAUF SMP 950 und SPU 570
1-komponentige Parkettklebstoffe nach ISO 17178

 �Auf restfeuchten Zementestrichen bis 95% KRL (4,0 CM%) mit 
Spezialklebstoffzahnung STAUF Nr. 12 einsetzbar

 �Kein weiterer Vorstrich als Dampfbremse notwendig

 �Besonders ökonomisch durch Einsparung einer zweischich-
tigen Dampfbremse

STAUF KLEBSTOFFWERK GMBH . Oberhausener Str. 1 . 57234 Wilnsdorf . Germany
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TECHNISCHE INFORMATIONEN

Die vorstehenden Angaben entsprechen dem derzeitigen Entwicklungsstand. Sie sind insofern als unverbindlich zu betrachten, da wir keinen Einfluss auf die Verlegung haben und 
die Verlegevoraussetzungen örtlich unterschiedlich sind. Ansprüche aus diesen Angaben sind daher ausgeschlossen. Dasselbe gilt auch für den kostenlos und unverbindlich zur 
Verfügung gestellten kaufmännischen und technischen Beratungsdienst. Wir empfehlen daher, ausreichende Eigenversuche durchzuführen und selbst festzustellen, ob sich das 
Erzeugnis für den vorgesehenen Verwendungszweck eignet. 022025

A
N

W
EN

D
U

N
G

SB
ER

EI
C

H
E 

D
ER

 S
TA

U
F 

G
R

U
N

D
IE

R
U

N
G

EN

* 
�W

ei
ch

m
ac

he
rh

al
tig

e 
Kl

eb
st

of
fe

, w
ie

 z
. B

. S
TA

UF
 S

M
P 

93
0 

un
d 

ST
AU

F 
M

ul
til

ay
er

 n
ic

ht
 z

ur
 d

ire
kt

en
 B

ek
le

bu
ng

 e
m

pf
oh

le
n.

 S
ie

he
 d

az
u 

te
ch

ni
sc

he
 M

er
kb

lä
tte

r 
al

le
r 

Pa
rk

et
tk

le
bs

to
ffe

 (g
ee

ig
ne

te
 G

ru
nd

ie
ru

ng
en

)

Re
st

fe
uc

ht
e

An
fo

rd
er

un
g

A
rb

ei
ts

sc
hr

itt
e

G
ee

ig
ne

te
 P

ro
du

kt
e

da
m

pf
br

em
se

n-
de

 G
ru

nd
ie

ru
ng

G
es

am
tm

en
ge

Bi
s 

90
%

 K
RL

di
re

kt
e 

Ve
rk

le
bu

ng
VD

P-
16

0,
 g

er
ol

lt 
ca

. 1
50

 g
/m

2
VD

P-
16

0,
 g

er
ol

lt 
ca

. 1
50

 g
/m

2
SM

P-
*, 

SP
U*

- u
nd

 P
UK

-
Kl

eb
st

of
fe

m
in

d.
 3

00
 g

/m
2

na
ch

fo
lg

en
de

 S
pa

ch
te

lu
ng

VD
P-

16
0,

 g
er

ol
lt 

ca
. 1

50
 g

/m
2

VD
P-

16
0,

 g
er

ol
lt 

ca
. 1

50
 g

/m
2

ST
AU

F 
G

S 
m

in
d.

 3
00

 g
/m

2

Bi
s 

95
%

 K
RL

di
re

kt
e 

Ve
rk

le
bu

ng
VP

U-
15

5 
S,

 d
ün

n 
ge

sp
ac

ht
el

t
od

er
 g

er
ol

lt 
ca

. 1
50

 g
/m

2

VP
U-

15
5 

S,
 A

uf
tra

g 
m

it 
Ro

lle
 

ca
. 2

00
 g

/ m
2

SM
P-

, S
PU

- u
nd

 P
UK

-
Kl

eb
st

of
fe

ca
. 3

50
 g

/m
2

na
ch

fo
lg

en
de

 S
pa

ch
te

lu
ng

VP
U-

15
5 

S 
N

EW
, d

ün
n 

ge
ro

llt
 c

a.
 1

50
 g

/m
2

VP
U-

15
5 

S 
N

EW
, A

uf
tra

g 
m

it 
Ro

lle
 c

a.
 

20
0 

g/
 m

2

Q
ua

rz
sa

nd
Al

le
 S

TA
UF

 
Sp

ac
ht

el
m

as
se

n
ca

. 3
50

 g
/m

2

VD
P 

16
0,

 d
ün

n 
ge

ro
llt

Bi
s 

95
%

 K
RL

di
re

kt
e 

Ve
rk

le
bu

ng
W

EP
 1

80
 (1

:1
 m

it 
W

as
se

r v
er

dü
nn

t)
,

Au
ft

ra
g 

sa
tt 

m
it 

Ro
lle

ca
. 2

00
 g

/ m
2

W
EP

 1
80

 u
nv

er
dü

nn
t,

Au
ft

ra
g 

m
it 

Ro
lle

ca
 2

00
 g

/ m
2

SM
P-

, S
PU

- u
nd

 P
UK

-
Kl

eb
st

of
fe

ca
. 4

00
 g

/m
2

na
ch

fo
lg

en
de

 S
pa

ch
te

lu
ng

W
EP

 1
80

  
(1

:1
 m

it 
W

as
se

r 
ve

rd
ün

nt
),

Au
ft

ra
g 

sa
tt 

m
it 

Ro
lle

ca
 2

00
 g

/ m
2

W
EP

 1
80

  
un

ve
rd

ün
nt

,
Au

ft
ra

g 
m

it 
Ro

lle
ca

 2
00

 g
/ m

2

Q
ua

rz
sa

nd

Al
le

 S
TA

UF
 S

pa
ch

te
l-

m
as

se
n

VD
P 

16
0,

 d
ün

n 
ge

ro
llt

bi
s 

98
%

 K
RL

di
re

kt
e 

Ve
rk

le
bu

ng
VE

P-
19

5,
 A

uf
tra

g 
sa

tt 
m

it 
Ro

lle
ca

. 4
00

 g
/m

2

VE
P-

19
5,

Au
ft

ra
g 

sa
tt 

m
it 

Ro
lle

ca
. 2

00
 g

/m
2

SM
P-

, S
PU

-  
un

d 
PU

K-
Kl

eb
st

of
fe

ca
. 6

00
 g

/m
2

na
ch

fo
lg

en
de

 S
pa

ch
te

lu
ng

VE
P-

19
5,

 
Au

ft
ra

g 
sa

tt 
m

it 
Ro

lle
ca

. 4
00

 g
/m

2

VE
P-

19
5,

 A
uf

tra
g 

sa
tt 

m
it 

Ro
lle

ca
. 2

00
 g

/m
2

Q
ua

rz
sa

nd
Al

le
 S

TA
UF

 
Sp

ac
ht

el
m

as
se

n
ca

. 6
00

 g
/m

2

VD
P-

16
0,

 d
ün

n 
ge

ro
llt

STAUF KLEBSTOFFWERK GMBH . Oberhausener Str. 1 . 57234 Wilnsdorf . Germany
 +49 2739 301-0 .  info@stauf.de .  www.stauf.de 3 / 3


